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ÄUGUSTINY, W ALDEMAR: Gehet hın ın alle Welt VATZS Jahrtausende christ-
lıche Miıssıon. Guüutersloher Verlagshaus Gerd Mohn, 19062, 255 (davon 39
Bildtafeln), Gln 19,80

Vf hat siıch das 1e1 gesteckt, „gestutzt auf Selbstzeugnısse einzelner Missio-
NaTre und auf geschichtliche Darstellungen” (9) volkstümlich Hand VO  —

Lebensbildern einzelner Missıionare, „die für die großen Epochen der Mission
beispielhaft sınd”, den Gang der Mıssıon durch dıe Jahrhunderte darzustellen.
Das ist ıhm 1in hervorragendem Maße geglückt. Die Darstellung verrat SC-
sichertes Wissen und ist gültıg, daß auch der Fachmann S1e mıt Nutzen
lesen ann. Nach dem Klappentext geht dem Vf „nicht einen bestimmten
konfessionellen Standpunkt. Mıt der gleichen Anteilnahme un! Sachkenntnıis
sıiınd das Leben un Wiırken katholischer und evangelischer Missionare KC-
schildert.” Man annn dem LU zustımmen und tut mıt Bewunderung. Das
Buch ist seitenweise VO  - solcher Eindringlıchkeıit, daß C555 geradezu ergreift. Dabe!1
ist keiner Stelle sentimental. Es ann allen Lesern hne jede Einschrän-
kung empfohlen werden; VCIMAaS Liebe ZUTrC Mıssıon und Achtung VOTLT der
Tapferkeit uUNSCICT Missionare, gleich welcher Konfession s1e angehören, ;
wecken.

Glazık

Bu17s, S] Facultates Ordinariorum el Legatorum Sanctae Sedis ın Miı1ss10-
nıbus eCNON Facultates et Gratiae Pro merica Latina et nsulıs Philippinıiıs
CU) commentarıo. Apud Aedes Universitatıs Gregorlanae. Romae 1963 X‚ OE

Der Erneuerung der Sondervollmachten für kirchliche Oberhirten 1mM Zustän-
digkeitsbereich der de Propaganda Fıde für das Jahrzehnt WAar

ine Überprüfung VOTAuSSgCSANSCH, dıe nıcht 1Ur Verbesserungen der nunmehr
einzıgen und einheitlichen Form der Fakultäten ZUT Folge hatte, sondern uch
beachtenswerte Erweiterungen ihres nhalts. Die damıt gegebene Bereicherung
des Missionsrechts brachte, W1eE A erwarten WAäafrTl, uch eine Vermehrung der
mi1ssionsrechtlichen Laiteratur miıt sıch, für dıe das 1er angezeıigte Buch des hol-
ländischen Jesuıten eın sechr begrüßenswertes Beispiel ist

In seinem ersten und wichtigsten Teıl, der ZWEI1 Drittel des Inhaltes auSs-

macht, bringt das Buch die verbesserte und bedeutend vermehrte Neuauflage
des 1961 erschıenenen ersten Kommentars des Verfassers den etzten Dezennal-
Fakultäten für Missions-Ordinarien (vgl ZM  7 4 9 1963, 141) Die sachlichen
Verbesserungen der vorlıegenden Ausgabe betreffen VOI allem die Wiedergabe
der dıe Fakultäten ergänzenden Dekrete un Anweısungen der Rıtenkongre-
gatıon für den richtigen Gebrauch der Sondervollmachten, die sich auf dıe Weihe
der heilıigen Ole beziehen; desgleichen die amtliche Erklärung, daß dıe Ermäch-
tigung ZU Antizipieren VO  } Matutin und Laudes auch nach dem Erscheinen
des Godex Rubricarum für dıe Dauer der Fakultäten 1n der darın SC-
währten Weise 1n Kraft bleibt. Der zweiıte eıl behandelt die unter dem

Februar 1961 erteilten besonderen Fakultäten für die Nuntien, Internuntien
und Apostolischen Delegaten ın den Gebieten der de Propaganda Fıde, der
drıtte und letzte eıl die 1959 für Latein-Amerika un! dıe Philıppinen ETNCUCI-

ten Fakultäten der Consıistorialıis.
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Von besonderem Nutzen nicht ur für dıe nachfolgenden Erklärungen der
einzelnen Vollmachten, sondern auch für ıhren richtigen und ersprießlichen Ge-
brauch ist dıe Eın ctung des Buches In gedraängter Kurze finden sıch da-
selbst: iıne Eınführung in die Entwicklungsformen der VO'  - der Kongregatıon
der Glaubensverbreitung gewährten Fakultäten seıit dem Erscheinen des Godex
Jurıis C anonıcı mıt Hinweisen auf die jeweıls zutreifenden Kommentare; eın
Artıikel ber Begriff un: Eıinteilung der Fakultäten; ıne Erklärung des Per-
sonenkreises, der VO  - den Fakultäten betroffen ist. Dabei werden dreı Fragen
behandelt Wem werden die Sondervollmachten der Sacra Congregatio erteilt”?

An WE  — können S1e subdelegiert werden” Fur WE  — bzw. WESSCMH Gunsten
ann der Missıonsordinarıus der se1ın Beauftragter dıe Fakultäten gebrauchen?
Die Antworten stutzen sıch auf den Wortlaut der Formel, zumal auf die amt-
lichen Schlußbemerkungen, ber auch auf die entsprechenden Rıchtlinien des 208
gemeınen Kırchenrechts und auf maßgebliche Erklärungen VO Fachleuten. Eın
dritter KEinleitungsartikel behandelt Anfang und nde bzw Erlöschen der oll-
machten;: eın vierter gıbt die Grundsätze für Auslegung und Anwendung, wobe!l
mıiıt echt betont wiırd, dafß sıch Vergünstigungen /Abkı Förderung des
Missionswerkes handelt, deren Gebrauch Iso nıcht 1Ns Belieben der Empfänger
gestellt ist.

Die Erklärung der einzelnen Vollmachten befolgt tür die erwähnten dreiı
Gruppen einheitlich die auch VO  ; anderen Kommentatoren bevorzugte Ein-
teılung, wonach erster Stelle dıe Bestimmungen des allgemeınen Rechtes dar-
gelegt werden, danach die der Sache erteılte Sondervollmacht. Dabeı werden
die einschlägigen Entscheidungen und sonstigen Stellungnahmen des Heiligen
Stuhles sehr ausgliebig und mıiıt aller erforderlichen Genauigkeit herangezogen,
Was der Beweisführung Stärke un Klarheıt verleıht. In einzelnen Fallen CT -

weıtert sich der ommentar einer Art Abhandlung ber ıne praktisch be-
deutende Rechtsfrage, WIıE beispielsweise dıe Veräußerung VO  - Kirchengut, wofür
den Nuntien und Apostolischen Delegaten 1m Bereich der de Propaganda
Fiıde Genehmigungsvollmacht bıs ZU Wert VO 000 Dollar erteilt ist

So spiegelt das Buch 1n Inhalt un Darstellung dıe Kıgenart und Zuständig-
keit se1nes Verfassers wiıder, der als Missıionar 1n Indonesien dıe Verhältnisse
un praktischen Erfordernisse, denen dıe behandelten Fakultäten entgegen-
kommen sollen, kennengelernt hat un: als langjähriger Professor des Miss1ıons-
rechts der Päpstlichen Universität Gregorl1ana 1ın Rom die wissenschaftliche
Vertrautheit mıt dem Stoff und die entsprechende Behandlungsweise entwickeln
konnte. Außerdem ıst Bu17Js oft 1n Anspruch SCHNOMMENEC Konsultor der
de Propaganda Fıde un! als solcher mıt dem Werden der neuesten Form der
Fakultäten vertraut. Die Benutzung des ın einfachem un verständlichem Latein
geschriebenen Buches wırd noch erleichtert durch eın gut angelegtes Sachregister,
das seınen Wert als Führer und Ratgeber ın den Missionen und auch be1l der
wissenschaftlichen Beschäftigung mıiıt dem Stoffgebiet noch erhöht.

Münster (28 63) Dr Amand Reuter OMI

CONSIDINE, John (Editor): The Missıonary's ole ın Socıo-Economac
Betterment. Newman Press/Westminster (Maryland) 1960 350 3,15

An der Diskussion ZU 'IThema Entwicklungsländer und Entwicklungshilfe ist
nunmehr auch die Missiologıe mıt dieser sehr substantiellen Schrift beteiligt.
Father CONSIDINE hat S1eE mıt großem publizistischem Geschick, einen reli-
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